
Tolle Leistungen im Wiernsheimer Schützenhaus: Seniorentreffen des Schützen-

kreises Vaihingen mit Schießeinlagen und Kameradschaftspflege  

 

Das vom Schützenkreis Vaihingen für seine älteren Schützenkameraden heuer bereits zum 

wiederholten Mal durchgeführte Seniorentreffen wurde am ersten November-Wochenende 

erneut zum vollen Erfolg. Dabei hat man das ansonsten eher begleitend auf das 

Herausschießen einer Ehrenscheibe beschränkt gewesene Schießen in diesem Jahr noch 

etwas ausgeweitet und mit insgesamt fünf Wettbewerben in den Mittelpunkt gestellt.  

Daneben kam bei dem Treffen im Schützenhaus in Wiernsheim natürlich auch das gesellige 

Beisammensein und das Auffrischen alter Erinnerungen nicht zu kurz. Die „Werschemer“ 

Sportschützen um ihre überaus agile Führungscrew hatten sich auch diesmal wieder alle 

nur erdenkliche Mühe gegeben, um den knapp 40 Damen und Herren (leider waren dabei 

bei weitem nicht alle der 14 Kreisvereine vertreten) den Aufenthalt so angenehm wie nur 

möglich zu machen.  

Im Mittelpunkt standen natürlich die Schießwettbewerbe mit dem Luftgewehr, der 

Luftpistole, dem Kleinkaliber-Gewehr und der Sportpistole, wobei den Akteuren ab 60 

Jahren das Annehmen von Erleichterungen (sitzend oder stehend aufgelegt) freigestellt war. 

Bei der Siegerehrung lobten Kreisoberschützenmeister Bernd Weigmann (Wiernsheim) und 

dessen als Organisator fungierender Vorgänger Helmut Steffan (Illingen) die ausnahmslos 

guten Leistungen der an den Start gegangenen 30 Senioren (darunter mit Marion Knoch 

vom KKSV Illingen erfreulicherweise auch wieder eine Dame). Sieger mit dem Luftgewehr 

wurde einmal mehr Herbert Metzger vom KKSV Illingen mit ausgezeichneten 197 von 200 

möglichen Ringen. Nur zwei Ringe dahinter landeten Günter Lang (Hohenhaslach) und 

Berthold Burkhardt (Illingen) auf den Plätzen zwei und drei, wobei die bessere Schlussserie 

Günter Lang Rang zwei sicherte. Treffsicherster Akteur mit der Luftpistole war Hans Steiner 

vom VfS Maulbronn-Diefenbach, der als einziger Akteur die optimale Ringzahl von 200 

schaffte. Der letztjährige Gewinner Anton Essl vom SV Aurich verwies mit 196 Zählern 

seinen Teamkameraden Otto Bareiß (193) auf Rang drei. Den Wettbewerb mit dem KK-

Gewehr gewann heuer Helmut Weißer vom KKSV Illingen mit 192 Punkten, gefolgt von 
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seinem Mannschaftskameraden Erwin Beisser (186) und Horst Concewitz (Wiernsheim - 

185). Mit der Sportpistole war der für den SV Aurich antretende frühere 

Kreisoberschützenmeister Helmut Steffan mit 177 Ringen erfolgreich. Zweiter wurde Ulrich 

Schorpp vom SV Derdingen vor Anton Essl (Aurich – 173). Sie alle durften aus den Händen 

vom Kreisoberschützenmeister Bernd Weigmann  durften die jeweils drei Erstplazierten 

Erinnerungsplaketten mit dem Emblem des Schützenkreises Vaihingen in Empfang 

nehmen. In der Mannschaftswertung gab es für sie Siegerteams vom KKSV Illingen 

(Luftgewehr und Kleinkaliber) und SV Aurich (Luftpistole) schöne Pokale. Gewinner der 

prächtigen Ehrenscheibe wurde mit dem besten „Zehner“ unter allen Teilnehmern Bernd 

Scheytt vom KKSV Illingen mit einem mit dem Luftgewehr erzielten 55-Teiler. Das von der 

Wiernsheimer Adlerbrauerei gestiftete Fässchen Bier für den Verein mit den meisten 

Teilnehmern durften schließlich die Akteure des KKSV Illingen in Empfang nehmen, die 

immerhin zwölf Starter stellten.  

                                                     rh. 

Fotos: 

1 Die Sieger und Platzierten beim Seniorenschießen des Schützenkreises Vaihingen/Enz in 

Wiernsheim stellten sich nach der Siegerehrung zusammen mit Kreisoberschützenmeister 

Bernd Weigmann (2.v.r.) Organisator Helmut Steffan (rechts) und dem stv. Kreissportleiter 

Jochen Mann (links) zum Erinnerungsfoto. 

2 Erfolgreicher Seniorenschützen in Aktion: der für den SV Aurich startende frühere 

Kreisoberschützenmeister Helmut Steffan konnten sich mit der Sportpistole in die Siegerliste 

eintragen. 

3 Die meisten Starter hatte das Seniorenschießen 2010 mit dem Luftgewehr, im 

Vordergrund Günter Lang vom SV Hohenhaslach, der den zweiten Platz belegte.  
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